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Lukas Kindermanns vierteilige Arbeit "Meteorites" verbindet auf eindrückliche Weise 
Naturwissenschaft und Kunst. Sie ist das Resultat eines sorgfältig ausgearbeiteten Konzepts und einer 
intensiven Beschäftigung mit dem Thema "Meteorit". Kindermann bearbeitet Digitalfotografien 
echter Meteoriten am Computer und wandelt diese in auf Striche reduzierte Vektorgrafiken um. Die 
so entstandenen digitalen Bilder des extraterrestrischen Materials überträgt der Künstler schließlich 
mit einem modifizierten Schneideplotter als Kugelschreiberzeichnungen auf das Papier. Kindermann 
bringt dem Betrachter seine Faszination für Meteoriten in einem Kunstwerk nahe, dessen 
einzigartige Technik sowie die künstlerische als auch dokumentarische Qualität die Jury beeindruckt 
hat. 
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